
nasraaa 
Ost Ballendriiqen nie ge- 
sit runden unliingst eine eine 

irgl endsrseh Mittelasien. Vierzetnr 
sene Kirgisein zahlreiche Kinder 

Mit ganze Viehiieerden ertranletn 
Wegen einer Hutkechnung 

verklagt wurde neulich die Pariser 
Schauspielerin Fräulein Pier-nn. Sie 
ltalle innerhalb drei Monaten bei ihrer 
Modistin siir Hüte eine Rechnung in 
illie von nicht weniger als 4229 
ranea auslaufen lassen und wurde dont 

Gericht zur Erfüllung ihrer Verpflich- 
tungen verurtheilt. 

Seliene Großmuth bekundete- 
der Chef einer KurzwoaremEngroeiirs 
ma in Berlin. Ein Buchhaltet verun- 
treule dem Geschäfte 80.000 Mart· 
Der Mann war bereits zwölf Jahre in 
der Stellung und genoß das Vertrauen 
des Chess in hohem Maße-. Nur ern 

besonderer Zufall ward die Veranlas- 
sung siir die Entdeckung der Unter- 
schleifr. Der Buchhalter, zur Rede ge- 
stellt, legte ein Gestandniß atr, woraus 
ilrn der Clies entließ, oline ilrn anzuset- 
gen. 

Selbstniord ans dratnatische 
Art veriibtc die Zeitauspielerin Elec- 
nora Rapola in Mailand, Italien. 
Sie ließ iliren Freund einen lpelannt 
ten Literaten, in still ditlen. Als er in 
ihr Zimmer trat, ienerte die iirinstierin 
zwei Zelntiie gez-sen sich ab und stiirzte 
alsbald text zufammen. Die llriarl;e 
des Selbssrxxvideeistnichtbelannt. Vor 
rrvei Jahren hatte sich eine Sei-weiter 
der Dame, die gleichfalls Zellauiniele 
tin war, vorn vierten Eleckiverke ireralt 
gestilrzL 

Tragitcmiirli ist ein Dieb- 
italrl, der in der rniiiirren Ztndt 
tiloftaw veriin winde. Der narnlraite 
l«ingnist Teerrannan hatte in Walt- 
rtger Arbeit ein »Mutter Lsörterbncii der 
alten und der sent gedrnnnrlichen arme- 

niirlien Verlehreiprarlic« in arinenischer 
Und tUiiiirlrer Sprache zu Stande ge- 
bracht nnd sein 's« Bogen starkes Wert 
bereite drucken laisen. Die ungeinlzten 
Druckbegen wurden biöanf Weitere-e in 
einen Keller abgelagerL Vlies tnan see-l 
zur Broschirung des Werleo schreiten 
wollte, entdeckte man, deri; der gross-te 
Theil davon vom Harteknedit--—gcmans«l 
und art- eie kleinen Krarnladen der Eis-et 
als Ttrtentnaluiatnr rettauit worden 
war. 

Ein Striislitrg, der das Gr- 
siingnist nicht verlas "en will 
und gewaltsam daraus entsernt werden 
must, ditrste weist einzig in dert Gesang- 
nißsAnnalendasteisen Ein solrtser statt 
ereignete sich dieser Tage in Prenzlalu 
dort mußten dent Zeltlarttter N» der nagtt 
Verdiißung einer viersiiltrigen Gesang- 
nißstrase aus der Anstalt entlassen wer- 
den sollte, vier Gesangenenaussehek ge- 
waltsam die Freiheit wieder geden, da 
er nicht zu bewegen war, sreiwillig dao 
Gefängniß zu verlassen. Nachdem er 

aus diese nnsanste Weise an die Lust 
gesetzt worden war, warf er sich aus die 
Straße, uon wo er erst ntit Hilfe der 
herbeigettolten Polizei wieder entfernt 
wurde-. 

Dnrriz Feuer umgekommen 
sind mehrere Personen in Tarni-. Bei 
einer durch ihre große Mildtltiitigteit 
bekannten Dome,· Wittwe des Bankiers 
Cardoso, geriethen die llnterlteider in 
Brand, so daß sie nach 20 Stunden un- 
ter grosslichen Qualen oerstiried; in 
einer tilnkerdetoolnanstalt stieß eine 
kleine tttjiilzrige Jlalienerin die Petru- 
leumlampe um, die slleine lief von 

Flammen umgeben zuerst im Paito nn- 
ter ihren Gesatntintten laut schreiend 
umher und stiirzte tatest ans die Straße, 
wo sie zum Entsetzen der Vorübergehen- 
den zur Erde sanl. Co gelang nur, die 
Flammen zn ersticken, alter nicht, due 
arme Kind zu retten. Bei einem Haue- 
brande erstickte etne Judith Jst einem 
zweiten brennenden Hause bemerkte 
einer der Fetterwel:rtniiuner in einer 
der brennenden Zins-un eine Wiege nnd 
in dieser einen tlend «.’«s.ss tnit blenden 
Locken und rothen Li.·..2..t· Ue dranq niit 

Lebendgesalsr hinein nnd brannt- die 

Wiege mit iltrem Inhalte nnoerlth 
heraus, demertte aber erst stut, den er 

eine große-, allerdings-« setzt schöne-— 
Puppe gerettet hatte-. 

Nroßoetigi .i n n e r i «.s i «- 

JJ i e b fiij h i e is -«.1s"«n-·si iscrrriaistrx 
Polizei und Eiiitts .. .: ek-«Is:f! Hi Ant- 
ircrpcm Vetgicn eins-r Wien seit 
einiger Zeit niede- '«»!t inte—-i«iriskiitii-ns, 
nxittciit nngqeiititnitenxr Teinfictmsi 
izrriisziisiiic Lin-is is sit-nomini, du«- 
weint-«1 i« isdnxsdch fniiisttbeiiiiite fis-ims- 
ieyiri sixiiitniic Hm Nun-in bestim- 
tigt ivnrdui Die Angaben innre-n io 
eingehend, dass Hiiiiatinnitnien bei tsen 

Beichuldigtcn wes-messen erschienen 
Bei zwei Haidnnniterin einein Zoll- 
becmien nnd ein«-us :· t« mnann fand 
man große Vorrath-s ikxi cxscxisicsinmas 
ken, Porzellan-, Denn-Hi nnd sonstigen 
Gegenständen Die LI-«1u.t,:i.3i«n innr- 

den darauf verhafteL Zic gaben an, 

die Güter geerbt oder oio isiesiciicnt eiimii 
im zu hoben. Der Zollbeanitc behaup- 
tete, et hohe eine bedeutende Menge 
Koffee, die bei ihm entdeckt wurde, iknon 
noe zehn Jnhten gekauft. Die meisten 
der veschiognoiimten Gegenstände inn- 
ken von Tenniitienrongen her. Noch 
den Ansehen in ten nomenloien Brie- 
ien hoben die Diesfiiitiie icon über zehn 
Jahre geb-nett. Les-et Tone winden 
die Wohnungen von ein-o 20 weiteren 
Beamten polizeilich ones-innen Thos- 
ioche ist« daß schon ieit Lange-n zohis 
reiche Hofendiebstiiiiie vie Intioewenek 
Behörden« die Honoeiekonnnee o. i. so. 

iefdilftiqt hoben. 

Wesen einer Schaisriiberi 
geschichte besindet sich gegenwärtig 

Tom in Anseegnn Vor 23 
a en entdeckten a etiti drei Araber 

bei Gibt-Faiaiinh, n einer Grotte, 
wohin man durch eine wasserlose Ci- 
sterne gelangte, einen unermeßlichen 
Schan, bestehend ans Goldstiictem Gold- 
barren, Edelsteinen, kostbaren Gegen- 
ständen aller Art, darunter ein Tri- 
nrnohrvagen ans purem Golde, mit Jn- 
roeien besetzt, alles anscheinend ans der 
römischen Zeit. Ueber die Art der Thei- 
lung geriethen die Araber in Streit; 
der eine wurde erdolcht, nnd die ande- 
ren beiden slohen, um der Strafe siir 
den Mord zu entgehen, nach Piarotia Dort blieben sie, bis Verjährung ein- 
getreten war, wagten aber trotzdem 
nicht, seit-J den Schatz zn heben, son- 
dern Ins-Heeren sich an die verschiedensten 
Personen mit dem Ansnchen, ihnen ihr 
Geheimnisi und den Schuh selbst abzu- 
kansen. Ihre diesbezüglichen Benin- 

zhunaen blieben lange Zeit ersolgloe, bis 
jsie in dein Marauis Anselme de Teuis 
sahe einen Gläubigen fanden. Dieser 
schloß mit dem Minister-Residenten 
einen Vertrag ab, wonach der Marqnisg 
den Schon heben und die Hälfte dessel- 
ben behalten sollte, die andere Hälfte 
sollte dem Staat zufallen nnd zu Gun- 
stender Schönen sinnste Verwendung 
finden. In diesen Tagen hat man nttn 

mit den Ansarabnngen begonnen. zins- 
niirhst hat man eine anegedehnte phönii 
zische Cisternenanlage aufgefunden, 
welche zur Wassernersorgnna eines are- 
ßen Geliaitdeioniplexee gedient haben 

vmusi. Was weiter zum Vorschein tot-« 
jmen wird, muß sich Ia bald Feige-L 
i Den Ehrentitel ei neö Ma- 
Htadoret hat letzthin ein englischer 
sMuitletier in tsiibrattar ronseinen tin- 
Etneraden erhalten. xiiachdeni ein Ztier 
tin wildern Laufe allenthatben Schreiten 
Hund Entsetzen verbreitet, sprang er 

isthließlich unsern den Eciiileisrlsatised, 
wo der Musketier Posten stand, in’e 
Meer. Tag Thier lehrte ais-er eiligst 
wieder ani trockenen Boden zitriick und 

« unternahm mit gesenkten Hörnern einen 
JZturtnanqrisf ans den Kriegsmann 
sDieser setzte sich aleiiald in Basenettirs 
;ftellnng; ini nachsten Augenblicke er- 

Hfalgte der Zitiainmenslosz mit großer 
ZHestigleiL nie-bei der Ztier sich M 
IVasonett bitt a:l die tskenselirtniiiidung 
Ein die Brust rannte. tser Euldat absei- 
Z auch entlnasinet nnirde nnd halb bewußt- 
Elos strauchelte. Der Etier schickte sich 
sehen zu einer erneuten :Ilttacte an, nie 
im selben Mai-lenke die aisinsende Wart-e 
"herbeilain, welche die jilnsnierlsamietr 
Eben writhenden Thiere-J ablenlte nnd 
Eden bedrohten Kameraden retten-. Dei 
lEtier rerendcte an seiner chmde in 
« 

wenigen Minuten 

; Zu einein drolligen Vor- 
sal le lam es gelegentlich einer Ver 
satntnlung der Meegradhischen Gesell 
schalt in London. litherty der viel in 
Argentinien gereist war, hielt ein-In 

Vortrag, wobei der Worin-sende, ein 
Richter-, der einen anstrengenden Tag 
itt seinem Berufe hinter sich hatte, 
sanft einniekte, obgleich der tlleiseude 
mit viel Geist und Witz svrarlt. Bei 
einer besonders lchetzltasten Stelle brach 
das Publikum in ein lauteo tin-leichter 
aus« Bei diesem literiiusch erwachte der 
Richter aus seinem Schlaf, aber nur 

unvollkommen. Man sah ihn bläulich 
eine strenge Haltung einnehmen, tor- 

inige Blicke um sich werfen und harte 
jihn dann mit drohender Etiuttne aues 

srusen: »Ich erinnere das Publikum, 
daß jede stundgebung verboten ist; 
wenn dieies unanständige Lachen still 
wiederholen its-lite, werde ich den Eaal 
konnten littsien." Einen Augenblick 
herrschte nach dieser Anrede lautlosee 
Schweigen, dann aber brach das Pub 
lilum in ein noch viel herzhaftereo la 
then alte-. 

Mettrltlingd u b ers a l l e u 

wurde vor stutzt-tu der zwöliilihrige 

Fittenlnabe Fournter unweit Tinam 
ranlreich. Während er die Ruhe lin- 

lete, kam ein etwa tttjähriger Fremder 
des Weges und setzte sich. nbet Mlidigs 
leit klagend, neben dem Knaben bitt. 
Zum Zeitvertreib bot der Unbekannte 
detn Knaben ein Zeitungebtatt au, aber 
kaum hatte dieser bete Blatt genommen, 
als der Fremde ihn riictwarto in Boden 
wars, aut· iltnlniete und ihm tttit einein 
Messer eine schreckliche Wunde bri- 
brachte. Mit dent Rufe: »Halt-is 
nicht, ich suche setzt andere uni, unt 

ihnen eiu Gleiches zu thun !·· entfernte 
sich darauf der Verbrechen Der Kunde 
besaß noch straft genug, seine Ruhe nach 
Hause tu bringen, wo er trotz sorgial- 
tigster Psleae am nächsten Tage starb. 
Von dettt Mörder sehlte jede Spur. 

Ttnttttg geendet lsat die 
Gra f i n Mutrecn in Nim. Tie .-'-t 

jährige Jsrnn lebte seit einiger Zeit in 
in Elend, daß die Nachbarn fitr tin-en 
Unterhalt sorqett mußten. Jttngfttsin 
gab sie sich den Tod durch Erstickung. 
Bei der Leiche fand tttan einen Zettel 
mit den Worten: »Jchver;eihe allen 
nnd bitte alle unt Verzeihung. Ich bin 
entschlossen, tu sterben, trotz des langen 
Todeskampfes-, den ich voraussehe- 
Die Lebenetntide tvar seit zwei Jahren 
Wittwe. Jltr Mann hatte seiner Zeit 
verschiedene Werke tiber die Orleane, 
bie Beachtung fanden, verfaßt. 

Außerordentliche the 
herrscht diesen Sommer in Nu land. 
sue —Stvint.ie1)ly, Gouvernement Ritt- 
san, wird unterm Datum vom to. Juli 
euteldet, daß bei 145 Grad Fahrenheit 
n der Sonne das Thermorneter 
aste, weil es niatt langer war und 

as Quecksilber nicht lsiilter steigen 
konnte. Alles Korn und der Hafer sind 
verdorrt tmd versen t. Menschen und 
Thiere litten entseq ich unter der Hitze-. 
Ost-—- « 

D- Jst-- 

-» 

»u-« 

Inland 

Zu den blutigsten Maria-s 
ten in der Geschichte der Stadt St. 
Lunis Zählt der heurige Juli. Im 
Gan n büßten während die es Monats « 

ersonen durch Anderer Schuld ihr 
Leben ein, und 20 setzten demselben « 

mit eigener Hand ein Ziel. 

f 

Einzig diirste ein Vor- 
kommniß dastehen, das in der Fa 
milie eines gewissen Wagner in Bur- 
lington, Wie. ., zu verzeichnen ist. Die « 

drei im Alter von 22, 18 nnd 14 Jan- 
ten stehenden Töchter des Wagner schen 
Ehepaares sind nämlich am 29 Juli 

lgeboren. z 
Beim Klavierspiel voini 

Tode ereilt wurde Fräulein Nase 
Duify in Hob-new N. J. Sie hatte 

fmelsrere Pieeen gespielt, ale sie, von 
einem Herzschlag getroffen, zu Boden 
sanl. Mehrere anwesende Freundinnen 
legten sie auf ein Sonna, aber als ein 
Arzt gerufen wurde, konnte er nicht 
mehr helfen. 

i Aus dein Gefängnisse ent 
swichen sind unliingst elf Striifliuge 

iin Terre Haute, Jud. Sie gruben 
unter den Mauern der Strafanstalt 
einen p- Fufi langen Gang. Zwei Po- 
lizisten, welche siins der Flüchtlinge 

iauö dein listißchen bei dein lsiefiiuqnisse 
kommen sahen, jagten innen nach und 
Zschossen nacti ihnen, doch entiamen die 

« 
Auereißen Hei-m weihte Hästlinge 
klsatten ed abgelehnt, usit zu fliehen. 
» Zur Gericliteverhandlung 
stn it Taudstumnien lam ce dieser 
jTage in Jan Franciece. Tie Tanti- 
Estunnncn L’:z)t«ieti und Horn hatten 
kJsadore Zeliq, der an demselben Ne- 
ibrerlien leidet, aus der Zirasxe dursti- 
Egepuigelt. Selig wurde klagt-ne nnd 
z brachte den Advotaten Nradth edenfallek 
kein Titiiltitiinitrier, als Vertiieidigcn 
-n1it. Des Animus Eprnche ward nim« 
lkjiichler verstanden, denn sie wurde 

Eschristlicii minnt-L Der Richter behielt«l 
sich seine Entscheidung ver j 

Nach 50 Jahren ihr Wie- 
derselten gefeiert haben die Halb- 
briider Abrahani nnd William Beil in 
Baltitnare, Md. Ihre Eltern starben 
sehr sriih. Willianr wurde von einem 
Former in Wink Connth adoptirt, und 
nach dessen Tode beerbte er den Adops 
tivvater. Zur Yanse der Jahre Winden 
die beiden Bruder einander ganz ent- 
srerndet, und der eine wußte nicht, was 
ans denr anderen geworden. Vor sechs 
Jahren tras ein Sohn Williarne Zu-« 
sallig Abrahmn in Baltirnore, wobei 
ibrn die Inn-ilieniihnlichleit ansiiel. 
Aber erst neulich sand die erste Zu- 
sannnentunst zwischen den beiden Brü- 
dern statt. Williatn ist M- Abrahant 
M Jahre alt. 

Mit einein absonderlichen 
Un s ug e wurden Leute in einem Cin- 

leinnatier Tlliartthanie belästigt. Ein 
Unbekannter Bösewicht pflegte seit 
einiger Zeit kleine Nagel ans den Fuß- 
boden zu werfen. Häufig sprangen 
Häuser cdcr Verliinser mit einein 
Schmerzenerns in die Höhe nnd ent- 
sernten nnt einem Zegenervunsch snr 
den unbekannten Thiiter einen Nagel 
aus der Fraß- und Echnhsoth Die 
ihre Waaren in dem Martthause seit- 
bietenden Metzger sanden oftere kleine 
Nagel ans ihren Verlanfetisclsetn Dem 
Martinalisiiten stund- ncspng ec- endlich 
an einein Morgen, den .El1iiter in der 
Person eince W Jahre alten Mannes 
absusasscrn Letzterer behauptete jedoch, 
daß es das erste Mal gewesen sei, daß 
er sich einen derartigen Scherz erlaubt 
habe. Der schaden-rohe Alte lant nach 

«Nunnnera Zither. 
Als Zträfling beginnt-s 

wünscht wurde der Negerbnriclie l sTcnn Weedlen in Et. Lonin Er war 

wegen Tiebnalils ans W Tage nnrnc 
dein Ilrbeiteliansc geschickt worden, von I 
wo ones er an seine in Fultom zin.,I wolsnende Mutter einen Brief des Jn- 
lsalts schickte-, inn, Toni, habe dag! 
Schickle nach dein Zi. Loniser Arbeite-- E 
hause gesinnt Die Frau scheint dasi 
Arbeits-hanc jedenfalls snr ein große-J 
Fabriletublisjcinent gehalten zu haben, ; 

denn sie sandte nnnan ihren Spröleing i 

das folgende :Ilntwortscl)reiben: »Mein 
lieber xZolml Es stellt nlich wirtlirlxi 
ungemein, daß Du Arbeit gefunden 

« 

hast, und ich hoffe, daß Tn Deine- 
Stellung behalten wirst. Sei ein bin- : 
ver Junge nnd spare Dein Geld. 
Versuche man Deinem Bruder Ruhe 
eine Stellung zu verschaffen, wenn ee 

Dir möglich ist. Wir sind Alle gesund 
und wohl. Deine Dich liebende Mutter l Maty Weedley.« l 

; Alb .t·’seiratlseverntittle: 
; den All n r g e r in e i st e r angegangen 
llint liirslich Franl Amte in Et. Vouiik j 
Jhn plagte die Heiratlstslnsn doch ver ! 

gebend hielt er unter den schonen Tiicli i 
tern von Et. Lunis llnischnu. Da traiis 
er mit eincni Cincinnatier Reisendcnj 
zusammen, der Barte erzählte, dass 

« 

alle weiblichen Wesen in Cincinnati so 
schön seien, wie die Göttin der Liebe-. 
Der dortige Bürgermeister Tafel sttnre 
liber die allersctiönsten Töchter dei- 
Stadt Buch, und nian brauche sich nur 

an ihn zu wenden, um eine Lebens- 
geslltirtin zu erhalten, aus die jeder 
hundertseche Millioniir stolz sein lönne. 
ernl glaubte thatsitchllch den Worten 
des Spaßvogels nnd schrieb an den 
Cincinnetier Bürgermeister einen 
Beses, in dem er ihm sein Herz anv- 
schilttetr. Tasel lachte aue vollem Her- 
zen iibet das Schreiben, d.«tn Abienber 
aber blieb er dle Antwort schuldig- 
Lesteree soll nun dein verlogenen Reises 
onlel furchtbare Rache geschworen 
haben. 

Neun Frauen u gleicher 
» eit hatte ber Neifende Martin 

ergenson. In Nebraska und Süd- 
alota hatte er das Operationsfeld 

iiir feine vielweiberischen Gelüste 
etablirt. Neun kosige Heime richtete er 

»ich im Laufe der Jahre ein. Seine 
Frauen kosteten ihm nichts, im Gegen- 
kheil, sie gaben ihm noch Geld, da sie 
ille gute Beschäftigung hatten. In 
l883 heirathete er seine erste Frau, 
tnd vor mehreren Wochen fiihrte er 
Nr. 9 heim. Nun waren aber Nr. l 
and Nr. 9 alte Bekannte, und als Nr. 
z geheirathet hatte, sandte sie ihrer 
Freundin ihres Mannes Liilb Zofort 
reiste Nr. l zu Nr. st, nnd nun wurde 
Iie ganze Sache enthiiilt. Jergensons 
Bild wurde in einer Heitnng veröffent- 
licht, nnd nun verfamnielten sieh alle 
neun Frauen in Qkizeilh Neb» um 
Liber die zu nnternelnnenden Schritte 
fu unterhandeln. Der "« ’koriiione hatte 
ielbstredend bei jeder neuen Ehefchlie- 
ßung einen anderen Namen angenom- 
men. 

Durchplotzlichensiieiehthum 
in Schninlitäten gekommen ist 
Joseph Michaels in Sau Francisca 
Er hatte in hie-lang zehnsähriger »Ehe 
mit seiner Gattin in vollloinnienster 
Harmonie gelebt, bis eines Tages ein 
rotterielood dein Paare einen liseroinnst 
oon Nin-« in"s Haus schneite. Man 
kaufte hierauf ein Haus und richtete 
Dieses mit lemiortableni Luxus ein. 
Der Hangiialt erforderte nun grossere 
Ausgabe-in nnd das tescheidene Gehalt, 
welches der Mann in einer Jehuhfabrit 
oerdiente, reichte nicht mehr ans, um 

vie Einnaaganzen der Frau zu decken. 
:)iechnnnnen lauten vorn Himmel ge- 
regint nut- qaben Anlaß zu fortwäh- 
renden Zirejtiqieitem melehe sogar nach 
Aussage der Frau zu lsiewaltthatigier 
ten non Zeite ihres Mannes ausarte- 
ten. Zaun-flieh verließ die Frau das 
Haus und reichte eine Eclieidnngsllage 
gegen ihren Mann ein. Letzterer be- 
streiiet die Beschnldignngen feiner 
dischalita 

llnter Lachen von hinnen 
geschieden ist die Zsjiihrige Frau 
Annie Maher in New Starb Das Ehe- 
paar erwachte Morgens 5 Uhr, und da 
es nun Aufstehen nach zu sriih war, 
vertrieben lieh die beiden Gatten die 
Zeit mit Erzählen. Ueber eine beson- 
ders lustige Schnurre ihres Garten 
mußte Frau Maher derart lachen, daß 
sie, sieh die Seiten haltend, ausrief: 
»Um Himnielewillem Sohn, hör’ ans 
mit Deinen Geschichten, Du machst 
mich ja krant!« Dann begab sie sich, 
immer noch lachend, in’s Badesinimen 
Eine Weile hörte sie der Mann noch 
lachen, dann aber vernahm er ein«-Stöh- 
nen, ttnd als er in’s Badezinnner eilte, 
fand er seine Gattin bewußtlos ans 
dem Boden ausgestreckt. Derim Hause 
wahnende Arzt war gleich zur Stelle; 
während er aber behufs Holens einer 
Mediin in sein Vnreau hinanfeilte, 
hanrhte die nngluckliihe Frau ihr Leben 
aus. 

re benaretter wurde der 
Biirgerinei ster Von Wink von 

Hinab-New ;Uorl. Letzterer verbrachte 
seine Ferieu in Waadeltsf Inn auf 
Lang Jeland, wo drei junge Iri- bis 
20jahrige Madiben an einem Tage bei 
Ebbe sieh in tiesee Wasser wagten, 
plötzlich den Grund verloren nnd jäm- 
merlich zu schreien anhaben. Van Wyck 
schwang sieh behende iiber das Geländer 
des Hatele, ira er sieh befand, wars 
Hut und Rock ab, sprang in’s Wasser 
nnd halte eines der Liliadrhen nach dem 
anderen an's Ufer. Er ließ dann nach 
die Verungliiclten auf Prasser legen nnd 
sie rollen. Inzwischen war der Arzt 
herbeigelammen, der sich der Mädchen 
annahm und sie in·s Bett schaffen 
ließ. Der heldenmiilbige Mayor lehnte 
jeden Dank siir die Rettung der Mad- 
rhen ab. 

Von dssnmens Banden zu- 
rückgehalten wird, wie es heißt, 
der Graf von anin, Nejfe des slönigs 
Hunibert den Italien in dem sitshia- 
nablen Vadearte Newport, N. J. 
Feine Flamme ist eine sehr schöne, 
aber arme junge Dame. Niemand der 
iibrigen dortigen Schauen leimt ihren 
Namen, und Niemand weist, van wan- 
nen sie lam. Auch der Graf traf sie 
dort zum ersten Male. Er geht mit 
seiner Angebeteten snaiieren, fahrt mit 
ihr aus, pflegt mit ihr das Golfspiel 
nnd smaut mit ihr den silbernen Mond 
an. Die reichen Miitter aber, die sur 
ihr Leben gern Zehwiegermama eines 
Mannes königlichen Gebliites werden 
möchten, lnirsrhen mit den falschen 
Zahnen und sarjrhen der Abstannnnng 
der bevorzugten Fremden narh. 

Durch einen Karpfen bei 
nahe n in "d Leben gebracht wurde 
Frank Oetteriik nn-.1 Monatsunt iici 
Philadciphia Co wurde ihm beim 
Fischen die :Iiimcirnttse and der Hand 
gerissen. Hettrich welcher ein guter 
Iris-nimmer ist, sprang sofort in’ö 
Wasser und erlangte die den Strom 
hinabschroiinmende Angclrutise, wurde 
aber von dein an der Leine befindlichen 
Karpfen mehrere Male unter das Was- 
srr gezogen, ehe er das Ufer erreichte- 
Den til Zoll langen und 25 Pfund 
schweren Fisch vermochte Hettrick nur 

mit Hilfe einiger Männer and dein 
Wasser zu ziehen. 

Aus Furcht, irrsinnig zu 
werden, brachte sich der in einein 
Vospital zu Oshkosh, Wis» tveilende 
Former Noonan durch zwei Schlusse 
lebensgesäyrliche Verieyungen bei. Der 
Mann war ungesiihr 50 Jahre-alt und 
wohlhabend. Erst vor sechs Monaten 
heirathete er eine Fran, welche bedeu- 
tend iiinger war als er. 

AVege table Preparation for As- 
similating the Food and Peg (da- 
ting the Stomachs and Bowels of 

Promotes ‘Digestion;Cheerful- | 
ness and Rcst.Contains neither 
Opium,Morphine nor Mineral, 
Not Narcotic. 

ftcajfc of Old Dr SAMUEL PITCHER 

J\unpkin Seed 
dlx.Senna * J t 

Jiorh* f/r' Sails ~ 

jtirusc Seed * 1 
Ji jppf mint / 
dh CadantUt Soda, * I 
fiarmSerd 
Clarified Stiynr 
l\'uiti/yn*n f lavor. I 

Apcrfecf Remedy for Constipa- 
tion, Sour Stomach,Diarrhoea, 
Worms,Convulsions,Feverish- ; 
ness and LOSS OF SLEEF. 

TacSmule Signature of 

KFVtr YORK._ 

CXACT COPY OF WRAPPER. 

I i f 4 ij i Jk fitIfll * jfr+s 

CASTORIA 
fur Sauglinge und Kinder. 

Dasselle Was Hr Fraeler 
GeM Halt 

Tragt die 

Unterschrift 

von 

‘ Das- 
• selbe Was 
ihrFrueher 

i Oekauft Hafat. 
I 

1 HOG FENCE. U4 in. to 88 in tligti, CA1 ULTR* 
FT ..I m nlflh STEEL WEB PICKET LAWN FENCE. IH n tn. 

h BOARD ana ORNAMENTAL STRIP. t ■■■-• 

f!.. : ;i Tree. Flower and Tomato Guards W 

.■ ; .V •••ncinu. ('"itei mi l Posts, nnci solicit yum 

Fence Co., 100 High St., Be F FI. 
Die Micago Lumbcr (5o·, Verkänfcr, Grund Island, Nebraska. 

--------Dkxs 

CHICAGO HIDE HOUSE 
sbezuhlt stets Chimqo TPfeife für Hänte jeder Art, weniger die 

Fracht. 
218 AL. Straße-, gegenüber der A. O. U. TI. Halle. 

GRAND ISLAND BREWINC GO, 
Brauch Bottlcrs und Mälzer. 

HTwJ lusftc Fasy und Flusclspnbjcr, nur aus« reinstnn Mal; Und 
« bostmt Hopfcn hergestellt 
s .« « · unverfäiischt sc,?0’i11«, ge- Cl mm helllllsmed, macht auc- 

h 

TJchrcwim 
» « 

Borste 
Altk- LPTchumjpxn nnn Nah und Inn mudcn pmmrt 

uuxsqcsillnL Ildrcisircsz 

GRAND ISLAND BREWING CO., 
GRAND ISLAND, NEB. 

Alle Arten Bücher und Zeitschriften-! 
J. P. Windolph, Box U, Grand Island, Neb. 

We manufacture a full line of Field and Hoar Fencing, 
Steel Picket Lawn and Cemetery Fencing, M. M. S. Poultry 
Fence, Single and Double Steel Gates, Steel Posts, Etc. 

We make a specialty of Steel Pipe Farm Gates. Writ© 
for full particulars. 

UNION FENCE CO., De Kalb, ih. 

3$erfauft turn A5ebitfe fif Wraith 3#lanb, ??eb» 
1 

; -,Anzciqer und Herold« 

»Zottntanglatl« und 

"»Atlct- und Gartcnvau - sei-« 
jung-O 

alle drei zusammen nur 82.00 
pro Jahr bei strikter Voraus-l 
bezahlungL Avonnirtvarausp 

ALLAN CRAIC, 
IlnELH 

Hart- und Wctchtohlcn 
Lff- 

——DieAcke1·-undGarten- 
bau-Zeitungwird allen un- 

seren LeserngHchickL Sien- 
halten also jede Woche den »A nz ei g e r 

und Herold«,das»Sonntag-3- 
blatt«unddie»Acker-undGan 
tenbau-Zeitung«, dreisei- 
Ungean einem Preise,nämi 
lich 82.00 pro Jahr in Vorausbezah- 
lang. 

..-.-.. ....—..——..-.-.«-.—-· 

THEMINTON WOODWARD CO., 
—-—Iobb»0 ist-—- 51 

Groeeries und Früchten. 
Ihm-m Str» Graus Rian Ueb. 


